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Der Nachdruck unſerer eigenenmit voller Quellenangabe gen

Herr Stöcker
Man ſpricht in letzter Zeit wieder einmal ſehr viel von

Be Stöcker der immer noch den Titel eines el und
ompredigers führt Kundige Thebaner wollten ſchon vor

Wochen aus der bekannten beſten Quelle wiſſen daß die
Hofpredigertage des Vaters der ſogenannten Berliner Be
wegung gezählt ſeien und daß man ihm die Wahl laſſenwerde zwiſchen ſeinem geiſtlichen Amt und ſeiner weltlichen

Miſſion Jn dieſer Form war die Nachricht ganz ſicherlich
falſch denn an die Möglichkeit einer ſo ſeltſamen Wahl konnte
füglich nicht gedacht werden Aber es ſcheint auch hier nicht
ohne allen Grund Staub aufgewirbelt zu ſein es giebt wirklich
eine Stöckerkriſis

Als Falk noch Kultusminiſter war und in unmittelbarer
Folge des friſch entbrannten Kulturkampfes auch in der evan
eliſchen Landeskirche ein friſcheres Leben wehte da ſuchte derFeldprepſt Dr v Thielen für den verſtorbenen Hofprediger

Hoffmann einen Erſatzmann und er glaubte ihn zu finden in
dem damaligen Militärgeiſtlichen Stöcker Herr Stöcker er
klärte damals er gehöre der kirchlichen Mittelpartei an und
wolle nach ſeinen Kräften in ihrem Sinne thätig ſein zur
Niederhaltung übermäßiger geiſtlicher Anſprüche wie ſie ganz
beſonders die Hoftheologie geltend machte Auf dieſe Erklärung
hin wurde Herr Stöcker dem Miniſter Falk und von dieſem
dem Kaiſer Wilhelm vorgeſchlagen und feierlich eingeführt in
ſein verantwortungsvolles Amt Wie der Hofprediger Stöcker
ſeinem Worte treu geblieben iſt das weiß alle Welt

Zu rechter Zeit erinnert eben die Voſſ Ztg an dieſe
Dinge im Anſchluß an den Fall Graebner Dieſer Geiſtliche
der in Kolberg unangefochten ſeines Amtes waltet iſt von
dem brandenburgiſchen Konſiſtorium für die Reichshauptſtadt
als allzu freiſinnig befunden worden und man hat ihn daher
nicht beſtätigt da ihn die Gemeinde der berliner Thomas
kirche zu ihrem Prediger erkoren hatte Nicht nur daß man
demnach in Berlin orthodoxer ſein muß als in Kolberg lehrt
dieſer Vorgang nein er bietet auch Gelegenheit zu einer
anderen Parallele Der Prediger Graebner iſt zu freiſinnig
und wird daher nicht beſtätigt Herr Stöcker aber der mit
der Wahrhaftigkeit e in fatale Konflikte gerieth der
vor Gericht und in den Parlamenten die böſeſten Dinge ſich
ſagen laſſen mußte und der eine lärmende und unſaubere
Agitation betreibt er iſt und bleibt Hofprediger Unter
d mancherlei Unbegreiflichkeiten unſerer Zeit iſt dieſe nicht

ie geringſte

Man erinnert ſich des letzten Stöcker Skandals Jn einem
relativ gleichgiltigen Prozeßhandel contra Bäcker hatte der Herr
Hofprediger ſeines Amtsbruders Witte Zeugniß vorher privatim
erkunden wollen damit beide vor Gericht einig ſeien, wie ſich
Herr Stöcker ſinnig ausdrückte Der Paſtor Witte aber dachte
erheblich ſtrenger über ſeine Zeugenpflicht und er nahm Ge
legenheit die Oeffentlichkeit über die Stöcker ſchen An
ſchauungen zu unterrichten Ein ärgerliches Theologengezänkbei welchem anſcheinend das Recht und ſicherlich der tand

ganz auf Seiten des Herrn Witte war ſchloß ſich daran und
jetzt hat im Disziplinarwege der Oberkirchenrath in Sachen
Stöcker Witte ſeinen Spruch gethan Wie dieſer Spruch aus
gefallen darüber weiß man noch nichts Sicheres es ſcheint
aber doch daß ſich ein Sturm über dem Haupte des neuen
Luther, wie Stöcker ſich mit Vorliebe nennen läßt zuſammen
zieht Wenigſtens ſchließen wir das aus den ſeltſam ver
zwickten Sätzen mit denen das Volk, ein neues Stöckerblatt
die Sache abzuthun ſucht Wir leſen da Wie wir erfahren
ſind al le über den Stand der Sache des Hofpredigers Stöcker

umlaufenden Nachrichten ebenſo wie die über das Oberkirchen
räthliche Disziplinarverfahren veröffentlichten Mittheilungeneinſeitig hief ungenau und deshalb unzuver
läſſig Wir behalten uns vor wenn ein begründetes Urtheil
möglich iſt auf dieſe Angelegenheit zurückzukommenklingt bedenklich Herr Stöcker iſt doch ſonſt nicht der Mann

der bleichen Furcht und der vorſichtigen Diskretion warum
atre er zögern ſeinen Sieg zu verkünden wenn er geſiegt

ätte

Wir haben vorhin geſagt Herr Stöcker bleibt Hofprediger
und bis zu dem Tage wo wir ſeinen Rücktritt im Reichsanz
leſen möchten wir an dieſem Glauben feſthalten Zu oft iſt
der geſchätzte Herr todt geſagt worden um nicht am Ende
noch lange zu leben Aber auch bei dem Wort von der
Stöckerkriſis bleiben wir und wir können uns dabei auf eine
ganz gewiß unverdächtige Quelle berufen auf die KreuzZtg
welche wie wir bereits mittheilten die Auslaſſung der
WMeckl Nachr über das Verhältniß des Hofpredigers zu

Kaiſer Wilhelm und zum Fürſten Bismarck ohne Kommentar
abdruckt Danach wäre es Prinz Wilhelm geweſen der ſchon
vor drei Jahren dem Hofprediger das ſtark erſchütterte Wohl
wollen des greiſen Kaiſers zurückgewann und kritiſche Maß
nohmen zu vertagen wußte Das war in jener Zeit da Herr
Stöcker mit mehr Behagen als Takt von ſeiner hochverehrten
Freundin der Frau Prinzeſſin Wilhelm, in rauchigen Ver
ſammlungen zu erzählen wußte

Seitdem hat ſich manches geändert Der erſte Kaiſer des
neuen Deutſchland iſt ins Grab geſunken Friedrich der Edle
deſſen freiheitliche Denkart aller Stöckerei und Muckerei ab
old war iſt ſeinem Vater gefolgt ohne ſeine Gedanken in

Thaten umſetzen zu können und auch unſer jetziger Kaiſer
mag wohl ſeit jener Verſammlung beim Grafen Walderſee
an der auch Herr Stöcker theilnahm über dieſen Herrn
anderen Sinnes geworden ſein Was aber ganz gewiß iſt

deutlich ankündigte um ſpäter in der großen Aktion gegen die
Kreuzzeitungspartei offen zutage zu treten das iſt die ſtark
accentuirte Antipathie des Fürſten Bismarck gegen den Hof
prediger Und wenn auch Herr Stöcker mächtige Freunde in
den Walderſee Puttkamer und Chelius beſitzt ſo iſt der
Reichskanzler doch noch Mannes genug dieſen kleinen Stein
auf ſeinem Wege mit einem einzigen Fußtritt fortzuſchleudern
An dieſe Möglichkeit ſcheint denn auch ernſtlich auf der be
drohten Seite gedacht zu werden denn wir leſen in der
KreuzZtg Tritt die Kriſis ein ſo weicht Stöcker nur

vor einem Gegner der zu den mächtigſten gehört
err Stöcker entfaltet gerade in letzter Zeit eine unruhige

Thätigkeit die verdächtig erſcheint er hat über die VolksZeitung öffentlich zu Gerichte geſeſſen er iſt an die Spitze des

Männerbundes zur Bekämpfung der Unſittlichkeit getreten
der in Wanderverſammlungen gegen die ſodomitiſche Sitten
verderbniß des modernen Babel ſo ſich Berlin nennt mit
großen Worten gedonnert hat ohne übrigens Thaten ſehen
zu laſſen Pas trop de zèle möchten wir Herrn Stöcker
rathen Gerade dieſer lärmvolle Uebereifer kann ihn zu Falle
bringen und es wäre doch eine gar zu hübſche Jronie der
Geſchichte wenn er gerade in der Zeit fiele auf welche er
ſeine kühnſten Hoffnungen geſetzt

e Politiſche Ueberſicht
Gegenüber der Darſtellung franzöſiſcher Blätter als ob der

rumäniſche Kabinetswechſel in Berlin große Verſtim
mung hervorgerufen habe betont die Nordd Allg Ztg

und ſchon vor Monaten in dem Streit Cremer Sköcker ſich z

mü JJ

daß Deutſchland in Rumänien nicht mehr Intereſſen zu vertreten habe als in Bulgarien und daß die hen daß in
Rumänien ein Fürſt vom Hauſe Hohenzollern regiert an ſich
die Politik des Deutſchen Reiches nicht in e drängen
könne welche durch die Intereſſen der deutſchen Nation nicht
geboten ſeien

Die reren Regierung hat die Einladung
des ſchweizeriſchen Bundesrathes zu einer Konferenz
wegen internationaler Regelung der Arbeiterſchutz
Geſetzgebung angenommen

Der franzöſiſche Miniſterrath hat am Dienstag be
ſchloſſen an alle Präfekten ein Einladungsſchreiben zu ſenden
um alle Kommunen Frankreichs zur Theilnahme auf
zufordern an den für den 5 Mai aus Anlaß des Jahres
tages des Zuſammentrittes der Generalſtaäaten
feſtgeſetzten Feierlichkeiten Der Miniſter des JnnernEConſtans richtete am Sonnabend an die Präfekten Jnſtruktionen

keinerlei öffentliche Kundgebungen W dulden welche imſtande
wären die Ruhe zu ſtören Der Miniſter wird wie verlautet
demnächſt ein anderes Rundſchreiben erlaſſen durch welches er
die Präfekten daran erinnert daß ſie in den Departements die
einzigen Repräſentanten der Centralgewalt ſeien daß jede
politiſche Aktion in ihren Händen vereinigt ſein müſſe ſowie
daß alle anderen Beamten ſie unterſtützen müßten Zum
Boulanger Prozeß liegt folgende Mittheilung vor
Anordnung Merlins des Präſidenten des UnterſuchungsAus
ſchuſſes des Senats wurden am Dienstag vormittag Haus
ſuchungen bei Boulanger Dillon und Rochefort
vorgenommen Dem Journal Paris zufolge wären die
bei der Hausſuchung bei Boulanger beſchlagnahmten iere
von keiner beſonderen Wichtigkeit Daß dem Anſehen
Boulangers ſelbſt durch ſeinen vorſichtigen Rückzug über die
Grenze noch kein allgemeiner unheilbarer Abbruch geſchehen
eigt die in einem pariſer Telegramm der Nat Ztg ge

meldete Thatſache daß Boulanger bei der vorgeſtrigen Wahl
zum Arrondiſſementsrathe in Charenton vor Paris
die Mehrheit erhielt obgleich ſeine Kandidatur gar nicht auf
geſtellt war An ſolchen Ueberraſchungen wird es wohl auch

in Zukunft kaum fehlen

Das engliſche Unterhaus hat ſich bis zum 29 d M
vertagt

Die Mehrheit der königl Kommiſſion welche niedergeſetzt
wurde um die gegenwärtige Lage und die künftigen Ausſichten
der Zuckerinduſtrie in Queensland Auſtralien zuunterſuchen empfiehlt daß Verſuche mit Java Zucker für

See ne angeſtellt werden mögen und daß ein
egenſeitigkeitsvertrag geſchloſſen werde um zollfreie Ein

führung von queensländiſchem Zucker in den r vähn
Märkten zu erlangen Die Mehrheit begünſtigt auch die
währung von ſtaatlicher Unterſtützung für Bewäſſerungszwecke
und die Fortdauer der Polyneſierarbeit

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 16 April Der Neuen Freien Preſſe zufolge iſt

der Profeſſor Lang in Peſt zum Staatsſekretär un
gariſchen Finanzminiſterium ernannt worden

Brüſſel 16 April Der Erzbiſchof von Mecheln
Gooſſens iſt zum Kardinal ernannt worden

Dentſches Reich
Berlin 16 April Der Kaiſer kam heute nachmittag mit

dem Schulgeſchwader vor Wilhelmshaven zu Anker und trat

Friedrich Podenſtedt

Ein ſeltſamer Zufall fügt es daß wir juſt in demſelben
Jahre das Angedenken des größten perſiſchen Lyrikers des
Sängers von Schiras und ſeines erfolgreichſten deutſchen
Nachdichters feiern dürfen Friedrich Bodenſtedt den
rüſtig ſchaffenden Siebziger wollten wir i begrüßen und
überraſcht entdecken wir daß eben ein halbes Jahrtauſend ver
ſtrichen iſt ſeit dem Tode des r Hafis

Mohammed Schemſeddin Die Sonne des Glaubens denſeine perſiſchen Glaubensgenoſſen mit dem Ehrennamen d
Des Koran Bewahrer ſchmückten J ſeiner Schrift

gelehrfamkeit ſtarb im Jahre 1389 zu Moſella einer Vor
ſtadt ſeines durch ihn unſterblich gewordenen Geburtsortes
Schiras Noch heute iſt ſein Grab eine Wallfahrtsſtätte für
romme Pilger denn nach altorientaliſcher Sitte deuten die

Frommen ſeine Lyrik allegoriſch Haſis iſt ein Pantheiſt
deſſen göttliche Trunkenheit von glühenden Küſſen von ſüßem
Wein und von flötenden Nachtigallen wunderſame Weiſen uns
zuzuflüſtern weiß Natur Schönheit Liebesgenuß preiſt er
in lebensfreudigen Dithyramben in einer Sprache ſo voll der
farbenprächtigſten Bilder der kühnſten Gedankenblitze daß
ſelbſt der Kühlſte in unwiderſtehlichem Fluge mit e
wird Und neben Wein Weib und Geſang liebt der größte
Lyriker des Oſtens vor allem die Freiheit ſeine ſcharfen
Pfeile treffen mit Wege r die Heuchler und
Mucker und der Dummheit auf allen Wegen entgegenzuarbeiten
erkennt er als ſein ſchönſtes v

Seit Beginn dieſes Jahrhunderts erſt hat die Hafiſiſche
Dichtung für die deutſche Literatur Bedeutung gewonnen Der
erſte Ueberſetzer des Divan des Hafis war Joſeph v Hammer
deſſen Uebertragung 1812 veröffentlicht wurde und von jener
J an datirt das orientaliſirende Streben unſerer Literatur
Zunächſt wurde Goethe durch den Divan d h Gedicht
ſammlung angeregt im Geburtsjahr des Dichters dem wir
heute huldigend nahen 1819 erſchien der Weſtöſtliche Divan,

jene zwölf Bücher in welchen des Schöpfers Geiſt aus Erden
liebe Erdenhaß und Erdenleid in die Wunderwelt
des Paradieſes Menſchlichen Geſchlechtern in des Urſprungs
Tiefe dringen will er und hinüber ſucht er ſich zu retten in
die heitere Welt des Orients aus einer Kultur wo Throne
berſten Reiche zittern Aber Wilhelm Scherer hat es
treffend nachgewieſen eben die Analogien mit dem Occident
ſind es die ihn anziehen und ſcheinbar flüchtend bleibt er

recht zuhauſe b auch Goethe ſich Hatem nannte man
erkannte des Dichters Kilige Phyſiognomie auch unter dem
Turban wie man in Timur den mächtigen Korſen erkannte
der in den Jahren die den Divan entſtehen War eben ſeine
Züchtigung empfing Das fremde Gewand iſt überall nur eine
Le Hülle wohl wird der perſiſche Stil diskret nachgeahmt
doch unter der Maske des frohlebigen Orientalen weiß der
Dichter ſeinen Volksgenoſſen bittere Wahrheiten zu S
Nicht Politik iſt ſeines Amtes aber die nationale ſittlich

literariſche Bildung Er hält den Deutſchen vor daß ſie an
der Tagesmode hangen und daß Deutſchthümelei ſo ſchlimm
ſei wie Gallomanie Er brandmarkt ihr geringes Talent zum
Anerkennen ihren Neid ihre Mißgunſt alles was er ſelbſt
erfahren Aehnlich dem Montesquieu deſſen Lettres
persanes zum erſtenmale dieſe geiſtreiche Mummerei vor
geführt hatten ging der unendlich größere Dichter des Fauſt
daran der Menſchheit und ſeinem Volk insbeſondere den
klaren Spiegel vorzuhalten in dem ſie die thörichte Verlogenheit
ihrer Kultur erkennen ſollten

Goethe s weſtöſtlichem Divan entblühten Rückerts öſtliche
Roſen und Platens Weisheit des Brahmanen Der Orient
war Mode geworden ganz wie es heute mit der mittelalter
lichen Butzenſcheibenpoeſie oder mit Egypten der Fall iſt und
den kleineren und kleinen Poeten waren die vrientaliſchen
Dichter willkommene Vorbilder denn dieſen fiel wie Goethe
elbſt ſagt bei allem alles ein ſo daß ihre Gedichte oft einen
n trich vom Quodlibet oder vorgeſchriebenen Endreimen

haben Sie alle die Rückert Platen und G Fr Daumer
gingen auf Hafis zurück indem ſie ihn theilweiſe direkt ins

Deutſche übertrugen zum anderen Theil wie namentlich
Daumer den Namen des perſiſchen Sängers nur zu einer
literariſchen Myſtifikation benutzten um ihre lyriſchen Juwelen
als echtorientaliſche Steine zu leichterer Hinnahme zu bringen
Dabei wurden ſie denn wohl zu überreichlichem Bilderverbrauch
3 verführt ihre Sprache bekam etwas Künſtliches der

aſfenkonſum von Gleichniſſen und die leere Spielerei mit
fremden Formen mußten ſchließlich auf unlebendiges Reim
geklingel hinauslaufen Die Form war alles der Jnhalt
nichts Schon t wird es einem ſchwer durch dieſes dichte
Geſtrüpp von Ghaſelen ſich leſend durchzuarbeiten und ein
loſer Spötter mochte wohl damals die Empfindungen ſeiner
Zeitgenoſſen glücklich wiedergeben wenn er den orientaliſirenden
Romantikern zurief

In dem Gartenhain zu Schiras ſtehlenSie zu viel die Armen und vomiren dann Ghaſelen

Zu jener Zeit ſaß Friedrich Martin Bodenſtedt noch auf
der niedrigen Schulbank ſeines hannöverſchen Heimaths
ſtädtchens Peine woſelbſt er am 22 April des Jahres 1819
geboren worden war Wie die meiſten Berufenen und Aus
erwählten hatte auch er bald zu kämpfen gegen den ſtrengen
Willen der in begrenzten Eltern In ſeinen Lebens
erinnerungen erlin 1888 Allgemeiner Verein für deutſche
Literatur erzählt uns der Dichter behaglich plaudernd von
dieſen erſten Geiſtesſchlachten ſeiner Jugend Wie der geſtren
Herr Kandidat dem an der Bürgerſchule der lateini
ünterricht oblag eines Tages den achtjährigen Friedrich über
poetiſchen Heimlichkeiten ertappte wie er in einem lateiniſchen
Exerzitienhefte verſtreute Verſe entdeckte die er theils für
ungenießbar theils für apokrhph erklärte und deren jugend
grünen Schöpfer er mit dem Rohrſtock derb ablohnte wie dann
der Kandidat die Eltern warnte und dieſe beſchloſſey zu guter
Stunde den regen poetiſchen Trieb a nur ins
Narrenhaus oder zum Selbſtmord führen könnte mit feſter

Hand auszurotten in des Knaben früh empfindender Seele
das alles hat uns der greiſe Dichter ſelbſt in naivem Ton
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um 2 Uhr mittels Sonderzuges die Rückreile
V e Maj heute abend etwa gegen 10 Uhr trifft

Kaiſerin iſt ſeit einigen Tagen durch einen leichten Er
kältu Szuſtand genöthigt das Zimmer zu hüten doch befindetJe aj bereits wieder auf dem Wege der Beſſerung

m Charfreitag wird bei der Kaiſerin Auguſta in der
Kapelle des königlichen Palais 11 Uhr ein Gottesdienſt ab
gehalten werden Ebendaſelbſt findet wie bisher zuge
auch diesmal am Tage zuvor am Donnerstag für die Mitglieder der Kaiſerlichen Familie die Abendmahisſcier ſtatt

In der Beantwortung der Jnterpellation welche der Abg
Haußmaun Volksp in der würtembergiſchen zweiten Kammer
über den preußiſchen Geſetzentwurf An Erſatz des
Sozialiſtengeſetzes an den Miniſter v Mittnacht gerichtet
beſtätigte der Miniſter daß infolge der Verhandlung im Juſtiz
ausſchuſſe die Einholung neuer Jnſtruktionen erforderlich ge
worden ſei Jm übrigen bemühte ſich der Miniſter Verſtecken

ſpielen Was der Herr Abgeordnete ſagte er über dieſen
enſtand geleſen hat iſt alles nichts als Vermuthung Das

ſieht man am deutlichſten an demjenigen was über Baiern in
der Preſſe Se iſt Die Mittheilungen über den Jnhalt
des preußiſchen Antrags die auch wir Z gebracht haben
find von Mitgliedern des Reichstags welche den Geſetzentwurf

leſen haben als zutreffend beſtätigt worden Ueber Baiern
t in der Preſſe nur verlautet daß von den Vertretern

deſſelben im Juſtizausſchuſſe Abänderungsvorſchläge in ein
chränkendem Sinne erörtert worden ſind während der
chſiſche Referent ſolche im entgegengeſetzten Sinne be
rwortete und ferner daß die preußiſchen Anträge auch von

anderer norddeutſcher Seite beanſtandet worden ſind Das
ſieh natürlich nicht aus daß der preußiſche Antrag ſchließ
ich im Bundesrath mit der einzigen Aenderung angenommen

wird daß man ſich damit t die Herabwürdigung derGrundlagen des Staatsweſens Familie Eigenthum unter
Strafe zu ſtellen nicht aber die Herbwürdigung der

Monarchie, da man in dieſem Falle auch die republikaniſchen
Inſtitutionen der Hanſeſtädte unter den Schutz des Straf
geſetzes ſtellen müßte

Madrider Meldungen zufolge ſteht die Unterzeichnung einer
Zuſatzkonvention zum deutſch ſpaniſchen Handels
vertrag bevor wodurch Spanien ermächtigt werden ſoll den
im Vertrag vom 12 Jan 1883 auf 17,5 Peſetas pro hl
Branntwein feſtgeſetzten Eingangszoll auf 50 Peſetas zu er
rn während die Fabrikſteuer für ſpaniſchen Korn und

artoffelſpiritus nur 25 Peſetas beträgt und die Herſtellung
von Alkohol aus Weintrauben und Träbern freibleibt Auch
der Branntwein aus den ſpaniſchen Kolonien ſoll nur einem
Eingangszoll von 25 Peſetas unterliegen Von Gegenleiſtungen
Spaniens für die Zuſtimmung Deutſchlands zu einer ſo erheb
lichen Erhöhung des Eingangszolles auf Branntwein ſcheint
keine Rede zu ſein

Der Bundesrath hat vor einigen Tagen einen Beſchluß
Eehn der weniger Beachtung gefunden hat als er verdiente

r hat nämlich die in der Seſſion von 1887/88 beſchloſſene
Reſolution des Reichstags auf Vorlegung eines Geſetzes über
eine durchgreifende Ermäßigung der Gerichtskoſten und
eine Reviſion der Gebührenordnung für Rechtsanwälte ab
gelehnt Dieſe Reſolution war mit ſehr großer Mehrheit
efaßt worden ſie war auch nur eine Wiederholung früherer
deichstagsbeſchlüſſe und entſpricht berechtigten Klagen und

Beſchwerden die ſeit langen Jahren in weiten Volkskreiſen
laut geworden ſind Um ſo bedauerlicher iſt di einfache Ab
weiſung des Wunſches durch den Bundesrath Daß der letztere
zu ſeinem Beſchluß anderthalb Jahre gebraucht hat iſt auch
eine auffallende Erſcheinung Die Forderung nach einer Er
mäßigung der Juſtizkoſten wird aber darum nicht aus der
Welt geſchafft ſein

Der Kaiſer hat dem bisherigen Kriegsminiſter Bronſart
v Schellendorff den Stern der Großkomthure des Königl
Hausordens von Hohenzollern verliehen

Eine vor einigen Tagen bereits gebrachte Meldung von der
Erhebung einer Anklage in welche ſämmtliche ſozial
demokratiſche Abgeordnete als Vorſteher einer ſtrafbaren
Verbindung verwickelt ſein ſollten erhält durch das in Berlin
erſcheinende Volksblatt Beſtätigung Und zwar wird danach
die Anklage von der elberfelder Staatsanwaltſchaft erhoben
Dem genannten Blatte zufolge iſt den ſozialdemokratiſchen
Fraktionsmitgliedern der beabſichtigte Schlag der elberfelder
Staatsanwaltſchaft ſchon ſeit unfähr drei Wochen bekannt d h
genau ſo lange als die gedruckte Anklage ſich in den Händen
der in den elberfelder Prozeß verwickelten Angeklagten befindet

erzählt Jung Friedrich ſollte Kaufmann werden und wirklich
trat er nach ſorgfältiger Vorbereitung als Lehrling bei einem

oßen Handelshauſe ein um freilich bald wieder eiligſt zu
üchten aus den Merkur geweihten Räumen in die weiteren
allen der Univerſitäten von Göttingen Berlin München
tit Feuereifer gab ſag der von verhaßtem Zwang Befreite

dem Studium der Philoſophie und Geſchichte der alten und
neuen Sprachen hin und trotz der merkantilen Epiſode in
ſeinem Leben konnte er ſchon zweiundzwanzigjährig eine Stelle
als Erzieher annehmen die ihn ſogleich weit ab führen ſollte
von der ſtillen Heimath

Friedrich Bodenſtedt ging 1841 nach Moskau als Erzieher
des Fürſten Michail Galizin und nachdem er drei Jghre dort
u und ſlaviſche Sitte und Literatur gründlich ſtudirt

tte rief ihn eine Einladung des Statthalters der kaukaſiſchen
Provinzen eines General v Neithard in das Koſakengebiet
und nach Tiflis Die Abſicht dort die Leitung einesF Inſtitutes zu übernehmen gab er bald auf um
eine angegriffene Geſundheit zu ſchonen und nicht zum Ueber

tritt in den ruſſiſchen Unterthanenverband gezwungen zu ſein
Auf ſeinen Reiſen entging nichts ſeinem ſpürenden Blick der
für Volkseigenthümlichkeiten ſchon damals überaus geſchärft
war er durchforſchte die Volkslieder der Koſaken und konnte

n 1845 eine faſt formvollendete Verdeutſchung derſelben
inen Landsleuten vorlegen die bei Cotta in Stuttgart unter

Titel Die poetiſche Ukraine erſchien Gleichzeitig aber
machte er in Tiflis eine Bekanntſchaft die für ſein ferneres
Schaffen entſcheidend wurde er lernte Mirza Schaffy
kennen jenen Dichter der durch ihn ſo berühmt geworden iſt
Mirza Schaffy der alſo kein bloßes Pſeudonym Bodenſtedts
ſondern ein wirklicher Menſch iſt unterrichtete den deutſchen
Gelehrten in den orientaliſchen Sprachen mehr aber als dieſer

lle Unterricht wirkte des perſiſchen Poeten ſeltener
Charakter auf ſeinen lernfrohen Schüler

Ueber das Schwarze Meer die Krim eKleinaſien und die griechi r a e e ö
nach der Heimath zurück e ſ in München nieber wo
damals Ludwig der Erſte und Lola Montez herrſchten

rer ne

Wir bemerken hierbei daß in Elberfeld ein Geheimbundsprozeß
im großen Stil ſich abſpielen wird angeklagt ſind 128 Sozial
demokraten darunter die drei Abgg Harm Grillenberger und
Schumacher das Material auf das der elberfelder Staats
anwalt nach Schluß der Reichstagsſeſſion ſeine Anklage ſtützen
will iſt ſo ſchreibt das Volksblatt in der Hauptſache
genau das was zur Entſcheidung im Freiberger Prozeß führte
aber mit dem Unterſchiede daß alles was dort zur Verurtheilung
führte in Elberfeld ausſcheiden muß weil es nicht mehr exiſtirt
nämlich das Verhältniß der Fraktion zum Sozialdemokrat
Jn der ſozialdemokratiſchen Fraktion iſt nach Bekanntwerden des
ſtaatsanwaltlichen Planes die Frage erörtert worden ob die
Fraktion nicht durch ein Kollektivſchreiben an die Staatsanwalt
ſchaft zu Elberfeld erklären ſolle ſie verzichte darauf von dem
ihr zuſtehenden Recht der Jmmunität Gebrauch zu machen und
erſuche ſie ſofort mit ihren Erwägungen vorzugehen Schließlich
trat man dem ſozialdemokratiſchen Blatte zufolge nur deshalb
von dieſem Plane zurück weil es für die elberfelder Angeklagten
ſehr wünſchenswerth ſei eine Anzahl Abgeordnete als Zeugen
citiren zu können

Anläßlich der Nachricht über die Rückkehr des den
Konſuls in Lagos v Puttkamer von ſeiner Reiſe denNiger aufwärts nach Bida mag daran erinnert werden daß
Herr v Puttkamer deutſcherſeits er u dem Zwecke nachLagos entſandt war Erhebungen über das d

Niger Com agnie die durch das Auferlegen hoher
Zölle für andere Firmen Handel in dem Nigergebiet un
möglich machte ie engliſche Regierung hat ihrerſeits gleich
W en Spezialkommiſſar zu dieſem Zwecke in jene Gebiete

entſendet

Straftburg i 16 April Heute nachmitta
Beiſetzung des verſtorbenen ehe von
v Stich auer unter großer Betheiligung ſtatt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
P B Die Com e du T pour le commerce et industrie

r durch ihren Dampfer Roi des Belges im letzten Jahre die
üdlichen großen Zuflüſſe des Kongo erforſchen laſſen

Der Dampfer brauchte hierzu 159 Tage und legte über 3000 km
urück Am nördlichen Ende des Leopoldſees wurde hierbei ein
is jetzt noch unbekannter See von 10 km Länge und 2 km

Breite entdeckt und am Nordufer des nordweſtlichen Zipfels des
Leopoldſees der bedeutende Ort Jlambu aufgefunden und mit
dem Häuptling Totay freundliche Beziehungen angeknüpft

fand die
nterElſaß

Gerichtsverhandlungen
Greiz 16 April Bekanntlich war gegen die Verleger der

Greizer Zeitung Anklage wegen Beleidigung des
Landesherrn erhoben worden weil die Expedition des Blattes
im Auftrage einiger Geſchäftsfreunde jene Nummer der Köln
Zeitung in mehreren Exemplaren hatte kommen laſſen in welcher
der Bericht über die Gerichtsverhandlung betreffend die Anklage
gegen den Redacteur der Köln Ztg wegen Beleidigung des

ürſten von Reuß ä enthalten war Wie die genannte hieſigeJeitung heute berichtet hat das Verfahren für die Angeſchuldigten

einen günſtigen Ausgang genommen die Staatsanwaltſchaft
iſt in allen mit der Klage abgewieſen worden
Nach ausgedehnter Vorunterſuchung entſchied das hieſige Land
gericht auf die ſeitens der Staatsanwaltſchaft erhobene Anklage
am 9 Febr d daß die Angeſchuldigten außer Verfolgung zu
ſetzen ſeien Gegen dieſe Abweiſung legte die Staatsanwaltſchaſt
Beſchwerde beim Oberlandesgericht Jena ein welches in dieſer
Angelegenheit am März d J verhandelte und dabei zu dem
gleichen Ergebniß der Abweiſung der Anklage kam wenn auch
mit einer zum Theil andern Begründung Der Strafſenat des
Oberlandesgerichts begründete ſein Erkenntniß nämlich folgender
maßen Es kann dahingeſtellt bleiben ob in der Weiter
verbreitung der Nr 194 der Köln Ztg Jahrgang 1888 überhaupt objektiv der Thatbeſtand des ergehen
e s 95 des St B zu finden iſt da der in jener
Nummer enthaltene Bericht über die Verhandlung der Straf
kammer des Landgerichts Köln gegen den verantwortlichen
Redacteur der Köln i wegen Beleidigung eines Bundes
fürſten zwar den damals inkriminirten Artikel Aus Thüringen
2 April re bringt im unmittelbaren Anſchluß an denſelben
aber zugleich auch die beiden weitern Artikel zum Abdruck bringt
welche die den Gegenſtand der e bildende Mittheilung als
beſtritten und thatſächlich unrichtig darſtellen womit im Zu
ſammenhalt mit der ganzen Tendenz des Berichts als einer
hiſtoriſchen Darſtellung des ſtattgehabten Gerichtsverfahrens eine
ſelbſtändige Wiederholung der inkriminirten unwahren Behauptung
und folgeweis auch in der Weiterverbreitung des fraglichen jeneeige h altenden Zeitungsblattes eine ander
weite Wiederholung der Behauptung als von vornherein aus
geſchloſſen erſcheinen könnte Jedenfalls fehlt es 3 den Er
ebniſſen der angeſtellten Ermittelungen an jedem Anhalt dafür

ß die Angeſchuldigten ſubjektiv die Abſicht gehabt haben ihren

blattes zu beleidigen eine Abſicht we

Am Schluß des erſten Bandes ſeiner Her vorhin r

Landesherrn durch die e eggriee l hen r
außerdem n on

Lebenserinnerungen denen in dieſem Jahre ein zweiter Je
folgen ſoll erzählt uns der Dichter von einem fatalen Zu
ſammentreffen mit der tanzenden Favorite des Königs bei dem
ihn der Sennora Freundlichkeit ſo ſehr erſchreckte daß er
auf einige Monate von München Weit mehr aber als
dieſes nicht ſonderlich rühmliche Jntermezzo feſſeln uns die
reichen Aufzeichnungen über ruſſiſche Zuſtände und Perſönlichkeiten wie die rufſſchen Lyriker Puſchkin und Lermontow oder

den erſt kürzlich verſtorbenen Apoſtel des Panſlavismus
Katkow der des Fürſten Galizin Hauſe ein Kollege und
Freund Bodenſtedts war Der mächtigſte Journaliſt Rußlands
war damals noch ein i Anhänger deutſcher Sitte
und Bildung ſein Lieblingsphiloſoph war unſer ing und
der Panſlavismus erfreute ſich ſeines intimſten Haſſes

Von Katkow mag Bodenſtedt vielleicht die Vorliebe e
publiziſtiſches Wirken überkommen ſein denn 6277 1848 ſehen
wir ihn als Redacteur des Oeſterreichiſchen Llohd in Trieſt
und ihn der Sturm der Wiener Oktoberrevolution von
dort vertrieb ging er nach Berlin wo er ſich an verſchiedenen
politiſchen Blättern betheiligte und zwei Jahre ſpäter übernahm er nach vorübergehendem Aufenthalte in Paris und

Frankfurt die Leitung der WeſerZeitung in Bremen Der
Dichter ſchien untergegangen im Tagespubliziſten Doch nur
zwei Jahre blieb Bodenſtedt in Bremen Schon 1852 ent
ſagte er endgiltig der aufreibenden Journaliſtik um ganz
ſeinem dichteriſchen Schaffen leben zu können Noch eine Weile
ſtreifte der dreißigiährige Poet umher bis ihn ein ehrender
Ruf König Maximilians des Zweiten abermals nach München
lud wo er die r der ſlaviſchen Literatur Wo und
daneben mit Geibel Heyſe Dahn r ingg Hopfen u a
den bekannten Dichterverein Das Krokodil gründete Seither
hat der e verhältnißmäßig ruhig dahingelebt nach
Dre T eiter Art und nun ſitzt er W manches
J im lieblichen Wiesbaden zu deſſen meiſtbemerkten Er
ſcheinungen der alternde Dichter gehört Und wenn man das
prächtige Nerothal durchwandert oder die vornehmen Kur
l anlagen des Weltbades durchſtreift ſo begegnet einem wohl

uftreten der Royal

daraus gefolgert werden könnke daß die Verbreiker Kennkniß von
dem Jnhalt des Berichts über jene Gerichtsverhandlung gehabt
ätten Vgl Entſcheidungen des Reichsgerichts Bd I S 324

a a e eehen vorliegt hat der angefochtene Beſchluß zutreffend begriuidet Hierauf war die Beſchwerde wie geſchehen zurück
zuweiſen

Provinzial Nachrichten
e Eisleben 16 April Der Palmſonntag der Tag der

Konfirmation verleiht nach der Sitte hieſiger Gegend der Stadt
ein eigenartiges feſtliches Gepräge Jedes Haus in dem ein
Konfirmand oder eine Konfirmandin oder ein Pathe ſolcher wohnt
iſt am Eingange mit großen Tannen oder Guirlanden geſchmückt
und die Fußwege faſt ſämmtlicher Straßen ſind mit weißem
Sand und Buxbaum beſtreut Vorzüglich erhalten die Kirchen
im Jnnern grünen Schmuck die Altäre zieren herrliche Topfge
wächſe Die Zahl der Konfirmirten beträgt diesmal in St An
dreas 93 in St Nikolai 80 in St Petri 119 in St Annen 131
uſammen 217 Knaben und 2906 Mädchen Nach einer vor
äufigen Meldung wird Cirkus Hagenbeck aus Hamburg
Mitte Mai unſere Stadt beſuchen

2 Sangerhanſen 16 April An dem hieſigen Gymnaſium
wurde nach dem jetzt ausgegegenen Jahresbericht der Unter
richt von dem Direktor 4 Oberlehrern 3 ordentlichen Lehrern
2 wiſſenſchaftlichen Hilfslehrern 1 Schulamtskandidaten und

Elementarlehrern ertheilt Die Schülerzahl iſt gegen das Vor
ahr etwas zurückgegangen und betrug am 1 Febr 161 Ein
eimiſche waren es 78 Auswärtige 73 und Ausländer 10 Das

ifezeugniß wurde 10 Oberprimanern ertheilt
L Salzwedel 16 April Der diesjährige Oſterbericht des

n königl Gymnaſiums welchem eine wiſſenſchaftliche
rbeit des Hrn Gymnaſiallehrer D Eugen Eckardt beigefügt

iſt enthält Schulnachrichten des Direktors Hrn Dr Legerlotz
Nach denſelben wurde das Gymnaſium im verfloſſenen Jahre
von 279 Schülern beſucht welche mit Ausnahme von 65 Katholiken
und 3 Jſraeliten der evangeliſchen Kirche angehören Mit dem
eugniß der Reife wurden S Michaelis 1888 1 zu Oſtern
Oberprimaner 3 unter Entbindung von der mündlichen

Prüfung entlaſſen Das Zeugniß für den einjährigen Militärdienſt erhielten Oſtern 1888 35 Michaelis 1888 6 n Die
Schüler wurden in 10 Klaſſen von 17 Lehrern unterrichtet Be
dürftigen und braven Schülern konnte das Schulgeld von
2785 M erlaſſen werden Reichliche Stipendien als Veihilfe
für würdige Schüler kamen zur Verwendung

4 Weiſzeufels 16 April Hier ſind falſche Zehn
pfennigſtücke mit der hreszahl 1876 und dem Münz

eichen A vorgekommen In dieſen Tagen iſt hier der hoch
etagte Veteran Wachtmeiſter Herre früher Wärter am

Roßbacher Denkmal geſtorben
t Schönebeck 16 April Geſtern fand die General

befahrung des hieſigen Schachtes und der Saline durchdie Herren Verghanptgann v d Heyden Rynſch Halle Geh

Ober Bergrath e und Geh Bergrath Pinnv
Halle ſtatt Heute ſind die Herren in Eggersdorf

Jn der in den Monaten Februar und März 1889 zu
Berlin abgehaltenen Turnlehrerprüfung haben u a das

eugniß der Befähigung zur Leitung der Turnübungen an
öffentlichen Unterrichtsanſtalten erlangt Behr Elementarlehrer
u Halle Behrens Elementarlehrer zu MagdeburgSudenburg8 öning Elementarlehrer zu Magdeburg Brehme Elementar

lehrer zu Mühlhauſen i T Brinkmann Flementarlehrer zu
Halle Ebelt Elementarlehrer zu Halle De Fritzſche Hilfs
lehrer am RealProgymnaſinm zu Naumburg D Gerſtenberg
Hilfslehrer am Gymnaſium zu Jena Grigel Elementarlehrer
u Halle e rn Elementarlehrer zu Halle Haring
Elementarlehrer zu Halle Hennings Kandidat des höheren
Schulamts zu Halle auch zur S von Schwimmunter
richt befähigt Hundt Studirender der Rechtswiſſenſchaften zu

alle Lichtenſtein Studirender der m r u Halle
dansfeld Elementarlehrer zu Halle Meiſe Elementar

lehrer zu Zeitz auch zur Ertheilung von Schwimmunterricht be
hie Meyer Elementarlehrer zu Diemitz bei Halle Müller

Elementarlehrer zu Magdeburg Sallet Seminar Hilfslehrer zu
Oſterode Scheibe Studirender der Land wirthſchaft zu Halle
Schmidt Elementarlehrer zu Magdeburg Timpernagel
Elementorlehrer zu Halle Wedler Elementarlehrer zuMagdeburg ſuer Ertheilung von Schwimmunterricht be
Sia Weiſe Elementarlehrer zu Halle Zimmermann
Studirender der Philologie zu Halle

Gera 16 April Der hieſige Muſikaliſche Verein
veranſtaltet am Charfreitag in der St Johanniskirche eine Auf
führung von Händels Meſſias unter Mitwirkung desFrl A Münch von hier Soprany der Frau Eliſabeth Exter
aus Münſter Alt und den Herren Trautermann und
Schelper aus Leipzig Am 1 und am 2 Oſterfeiertage veranſtaltet der de Sekurius in a n ſeiner Gattin
je eine Auffahrt mit ſeinem neuen Rieſenluftſchiffe Meteor
vom Garten der ſtädtiſchen aus Die Auffahrten ſind

Orten des Neuſtädter
die 382 und 383 des genannten re Jn verſchiedenen

eiſes des Großherzogthums Weimar iſt

der freundlich blickende alte Herr mit ſeiner anmuthigen Tochter
und der Einheimiſche verfehlt dann niemals mit ſtolzem Lokal
patriotismus uns zuzuraunen Da geht Mirza Schaffy

Mirza Schaffy ſo heißt Friedrich Bodenſtedt nuneinmal für das deutſche Volk ſeit er im Jahre 1851 die Lieder

des Mirza Schaffy veröffentlicht hatte denen ein nahezu un
erhörter Erfolg beſchieden war Und nicht nur ein ideeller
nein was in dem Lande der Leihbibliotheken und der Bücher
knauſerei noch viel wefr ſagen will auch ein buchhändleriſcher
Erfolg ſondergleichen lohnte dem Autor deſſen pſeudonyme
Dichtung in den erſten vierzehn Jahren fünfzehn Auflagen
erlebte Was Bodenſtedt von nie orientaliſirenden Vor
gn ern auch von Goethe ſo weſentlich unterſcheidet iſt deren daß der neuere Poet Land und Leute aus eigener
Anſchauung kannte indeſſen jene auf mehr oder minder ver
läßliche Quellen und auf ihre dichteriſche Phantaſie angewieſen

waren 1 rik iſt von echt orientaliſchem Geiſt
befruchtet und ſo ſind ſeine Lieder nicht bloße Nachbildungen
dieſes oder jenes Dichters ſondern ſelbſtändige Erzeugniſſe
eines kräftigen und völlig eigenartigen Talentes So entwirft
er von dem Leben der Orientalen von ihrem ſinnenfrohen
Schönheitskultus ein farbenglühendes Bild im Geiſte jenes
weiſen Perſers der von den Wortſatzungen des Koran und
ſeinen abergläubigen Vorſtellungen zu einer höheren Welt
anſchauung ſich durchgerungen hat Lebensfreudigkeit frohes Ge
nießen des Augenblicks wonniges Durchkoſten aller Schöpfungs

herrlichkeit das iſt der Grundton dieſer jubelnd begrüßten
Lieder welche in die Periode des politiſchen und ſittlichen
Peſſimismus einen ganz neuen natürlich heiteren Accord
hineintrugen Doch auch an kräftiger Satire mangelte es nicht
und wir möchten nicht verfehlen eine Probe von dieſer damals

blitzartig wirkenden Gattung hier herzuſetzen

hat d S teuer Hand
n eſchriebenUnd alles h Farſenland Perſerland

Jſt ſtaunend ſtehn geblieben

e r re
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unter dem beſtande und Klauenſeuche aust n e r r mAp in Beiva an I Mai in Mäünchenbernsdorf21am 31 Mal und 1 i verboten während die zu gleicher Zeitin Triptis Neuſtadt a O und Mänchendernsvorf
Krammärkte wie gewöhnlich abgehaltenſtattfindenden bez

t Weida 16 April Die wegen Nichtabmeldens einer
Maſchine nach Wolfsgefäh zu je 14 Tagen W veru e ten Staätions Diätar Kohlmetz und Telegraphiſt Gör
lach ſind vom Großherzog zu einer ſtrafe begnadigt worden

anhaltiſchen Regierungspräſidenten Oel ze iſt hader erbetene e chied auf ſeine h Bitte zum 1 Mai
ährt worden Jn jüngeren r echtsanwalt in Bern

urg wurde Hr Oe ſpäter Oberdürgermeiſter dieſer Stadt Die
orragende Tüchtigkeit die er nicht nur in dieſer Stellung

auch als Mitglied des Landtages bewies wurde von dem
Staatsminiſter v Lariſch nach der Vereinigung des bernburger
Herzogthums mit dem Herzogthum AnhaltDeſſauKöthen erkannt
und Oelze durch die Berufung in das Staatsminiſterium auf den
Poſten geſtellt wo er mehr als 20 re hindurch ſegensreichWirt et Präſident Oelze wird ebenſo in der Staatsverwaltun

ſt wie im Landtage vermißt werden wo ſeine Vertrautheit
mit allen vorliegenden Fragen und ſeine ſtets bereite Schlag
fertigkeit die werthvollſten Dienſte leiſtete Sein Fuchs ein

ches Weſen gewann nicht minder als ſein raſtloſer Fleiß die
amten Aber auch in den Bürgerkreiſen weiß man wohl was

das Land an dem Manne gehabt hat der ein treuer Diener ſeines
Landesherrn und ein deutſcher Patriot im innerſten Kerne ſeines
Weſens von dem Gedanken des modernen Rechtsſtaats durch
drungen und ein Freund des rührigen vorwärts ſtrebenden

Bürgerthums iſt MJn Braunſchweig iſt jetzt eine beſondere Schule für
ſchwachbefähigte Kinder errichtet worden

Vermiſchtes
Jn Angelegenheit der Urheberſchaft der Wacht

am Rhein und des im Beſitze des Hrn Nalcomes in Berlin
befindlichen Tagebuchs Schneckenburgers ſchreibt der N A Z
Herr G Götz der Sohn der Wittwe des Dichters Nach der
Ausſage meiner Mutter kann es keinem Zweifel unterliegen daß
das in dem Tagebuche des Dichters enthaltene Manuſkript die
wirkliche Urhandſchrift aufweiſt Schneckenburger pflegte abends
nach den Geſchäftsſtunden die Eintragungen in ſein Tagebuch zu
machen Den täglichen Notizen folgten häufig Gedichte die zum
Theil meiner Mutter ſeiner damaligen Braut gewidmiet ſind
Ein Beweis daß dieſe Gedichte auf ein anderes Blatt nicht vorher
niedergeſchrieben wurden ſind die häufigen Korrekturen die ſich
in einem Theil derſelben befinden ſo auch in der Wacht am
Rhein Jn dem Tagebuche trägt auch das Gedicht die Ueber
ſchrift Die Rheinwacht
ſechs Reinſchriften die exiſtiren dürften überall Die Wacht am
Rhein lautet Das in der königl Bibliothek befindliche Manuſkript
iſt wie auf den erſten Blick zu erſehen eine Reinſchrift mit dem
ſpäteren Titel Die Wacht am Rhein Uneingeweihten könnte
nur ein Zweifel auftauchen zwiſchen dem Spies ſchen Manufkript
und dem im Tagebuche befindlichen da erſteres ebenfalls einige
Korrekturen aufweiſt und mit der älteren Ueberſchrift Die Rhein
wacht verſehen iſt Da aber durch die Tagebücher zur Evidenz
nachgewieſen werden kann daß m ſeine Gedanken
ſofort in dieſelben niederſchrieb ſo iſt damit auch der letzte
Beweis geliefert daß die Urhandſchrift nur in dem Tagebuche
u ſuchen iſt Mit Genehmigung der Mutter habe ich das
danuſkript der Stuhr ſchen Buchhandlung kurze Zeit überlaſſen

und wird es Jntereſſenten dort gern zur Einſicht vorgelegt
nennt man ein kleines Experi

ment das gegenwärtig ſo ſchreibt das N
Geſellſchaſten mit ſchier leidenſchaftlichem Eifer geſpielt wird
Daſſelbe iſt ſehr einfach und in ſeiner Wirkung ſo verblüffend
daß ſelbſt diejenigen die dem Hypnotismus und allen Sug
geſtionen als felſenfeſte Skeptiker gegenüberſtehen wankend
werden Zwei Perſonen ſetzen ſich gegenüber von welchen die
eine die wir A bezeichnen wollen aus einem Spiele Karten aufs
Gerathewohl etwa 12 bis 20 wählt und fächerförmig in die linkeHand nimmt ſo daß ſie der Partner B nicht ſehen kann A
reicht ſodann B ſeine Rechte und konzentrirt ſein ganzes Denken
auf eine der Karten während B ſich jeden Gedankens zu ent
ſchlagen ſein Denken gleichſam ſtillſtehen zu laſſen ſucht wobei
es n empfiehlt daß er die Augen ſchließe und im Zimmer Ruhe
herrſche Nach etwa einer halben oder vollen Minute ruft A
jene Karte auf die er ſein Denken konzentrirt hatte wonach B
in den Fächer Gan und die gerufene Karte herausziehen wird
obzwar er die Stelle wo ſie geſteckt vorher nicht gewußt ja nicht
einmal geahnt hatte ob ſich die betreffende Karte überhaupt unter
den gewählten befinde Der Griff geſchieht ganz ſicher man
ſteht unter dem Willen des anderen Das Experiment gelingt
immer na nal wenn keine äußeren Ablenkungen ſtatthaben

Feuersbrunſt Jn Biaritz iſt das Verſammlungs
haus des britiſchen Klubs durch eine Feuersbrunſt von Grund
33 zerſtört worden Perſonen ſind dabei nicht zu Schaden ge
ommen

e re W 1 e a p S F7 r r h

während dem ſie in den fünf bis

W Tgbl in vielen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 17 April Na der SaaleZtgDie Bee ken emiſchen Fabrik Oranien

S r 2 r Dividende Die Generalverſammlung Lodzer Handelsbank beſchloß eine Dividende von
i Proz zu vertheilen Die Dividende der Brüſſeler
Bank iſt auf 8 re feſtgeſetzt Wie von maßgebender Seite
verlautet wird die Graz frage Eiſenbahn Geſell
ſchaft 14 fl Dividende zahlen Bei der Axader Handels
bank ſind ſowohl die Einleger als auch die Stückerporteure z
chert Gegenüber wiener r iſt feſtgeſtellt de iengariſch Franzöſiſche Verſi erungssGeſell aft

beim Seetransport Verluſte in 2 e von 2 h Mill fl erlitten
t der übrige Theil des 4 Mill fl betragenden Aktienkapitals

und 4i Mill fl Reſervefonds ſind intakt
Lübeck 16 April Der Ausſchuß der Lübeck Büchener v r

ſetzte vorbehaltlich des Beſchluſſes der Generalverſammlung die Divi
dende für 1888 auf Proz feſt

Paris 16 April Telegr Der Staatsanwalt der
Republik hat geſtern die verantwortliche Vernehmung des
Direktors der Sociéts induſtrielle des Métaux,
Secretan und des Präſidenten des Verwaltungsraths Lavainière
angeordnet

Die Propp en zur Vorberathung des Antrages auf Herabſetzung des
insfußes für die Einlagen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe von Berlin
t mit Rüdſicht auf die durchgeführten und bevorſtehenden Zinsumwandlungen

veſchloſſen den Zinsfuß für Spareinlagen auf 3 Proz herabzuſetzen
bisher war der Zinsfuß 3/ Proz

Die drei Hutfabriken der Herren Gebr Schwarzkopf K Löwe
Co und R Baumgarten in Neudamm ſind zu einer Aktiengeſellſchaft

vereinigt Die berliner Muſikinſtrumentenfabrik von Ch F Piet ſchmannSöhne iſt mit 1,300,000 V Kapital von der Bankfirma Karl Neuburger in

eine Akttengeſellſchaft umgewandelt
Der Aufſſichlsrath der Bairiſchen Vereinsbank beſchloß die Voll

kern der b mit 70 Proz eingezahlten Aktien auf den 1 Jult ein
rufen

Die Generalverſammlung der Braunſchweigtſchen Kohlenwerke
beſchloß die Umwandilung der noch vorhandenen 1,046,000 Stammaktien unter

z ahmng in Prioritätsaktien die vom I Jan 1889 ab dividenden
berechtigt ſind

Zahlungseinſtellungen Jn dem Konkurſe über die Aktien
geſellſchaft für Ofenfabrikätion vorm Dankberg finden Forderungen
volle Decung während auf 239,000 M Obligationen 202,000 M oder 84 Proz

r Ausſchütiung gelangen dürften und die Aktionäre ganz ausfallen werdenLe Tuchgroßhandlung Löwenſtein in Kotthus iſt nach dem Centralbl

f d Text Jnd ungsunfähig
Wetterbericht der Dentſchen Seewarte vom 16 April

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm rechtweiſ mm rechtweiſ12 B 12 BMemel 7a7 11 7 W 8Memel 7482 23 WNW3Kiel 538 9 N 3 Hamburg 755 6 6 N 2Hamburg 754 1 0 NNW 3 Wien 54 7 4 NNW 4
Borkum 56 6 6 NNW 6Balentia 66 8 0 NNO 2Münſter 756 7 3 NW 3 Petersburg 746 4 255 SSW 1
Kaſſel 55 6 8 NW 3Haparanda 45 2 6 NBerlin 5181 4 W 5 Stocholm 47 1 0 W 4
Breslau 51 5 8 W 4Karlsruhe 57 5 4 N 2riedrichsh 55 0 4 O 3dünchen 55 1 6 NW 4

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 16 April
Die Luftdrucvertheilung hat ſich ſeit geſtern nicht erheblich verändert indeſſen

ſind die nördlichen bis weſtlichen Winde über Centraleuropa etwas aufgefriſcht
wobei die Temperatur faſt allenthalben geſunken iſt Jm weſtlichen Deutſchland
t Aufklaren eingeireten im nordweſtlichen herrſcht heiteres Wetter ſrellenweiſe
jaben in Deutſchland leichte Nachtfröſte ſtattgefunden

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
ſ16 April 9 U ab 17 April 7 N w

Barometer Millimeter 748,1 750,5Thermometer Celſius 4 4,0Rel Feuchtigkeit 75 67Wind 9 4 e a 7 WNW 1 NW 1
Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

n Hamburg 17 April Die bedeutende Zunahme des Luft
drucks über Europa macht die Fortdauer des eingetretenen ruhigen
e und heiteren Wetters mit Temperaturzunahme wahr
ſcheinlich

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuche
Artern Brückenpegel 15 April 41,82 16 April 41,74 8 eWehanlels Oberpegel s 2,92 v 2,90 2

Unterpegel 2,30 a 2,28 2 ugalt Unterh 16 April 43,92 17 April 43,94 2a i Apru 4116 16 April 14,201 4Alsleben Oberpegel I 43 141 edo Unterpegel 154,281 eKalbe Oberp v 42,24 2,26 u 245,34 e 43 46 J 12do Unterp

rn

mMoldan gfer Eger Eſde
Budwels 3 5 5 14 April 10,650 165 April 79 r 1,45 7 41,35 10
nngbunzlan v 0,77 J 40,64 13un J 1 50 1,63 T 13h 1,68 1,80 2 12ran 42 ,00 1,98 2Melnick 41,86 e 1,76 10Leitmerthz 1,58 2Auſſig 2,29 p 1 2Tee rn al n n4 mWittenberg a z 4Roßlau t3,09 J 43,79 10t 12 14251 13Magdeburg 17352 13641 12Tangermünde 14,06 154,06Wittenberge 1605 i 6Dömitz Peg J t3,8 J 43,58 10 2Lauenburg ra,06 153,861 20

Beobachtet in der Mittagszelt nach amllichen Depef der Könltrombau Verwaltung Le Awigage
Pretziener Wehr

r

Am 16 April Ober Pegel 4,8wrn rer gel 227

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 15 April

3,01 mm bei Nißmihz

Letzte Nachrichten
Berlin 17 April Fernſprechnachrichten der SaaleZtg

Aus Stuttgart b et man Der Kaiſer wird am25 Juni vormittags zu den Feſtlichkeiten welche anläßlich
des Regierungs Jubiläums des Königs in der

e Hauptſtadt veranſtaltet werden hier eintreffen
uch die Beſuche des Königs von Sachſen des Prinz

regenten von Baiern des Großherzogs von Baden
und zu anderer Fürſten gelten als geſichertAus Brüſſel berichtet man Rochefort beſtätigt daß in

der Nacht vom 2 Dezember 1887 am Vorabend der Wahl
Carnots ſich ein Comite beſtehend aus den Häuptern der
Patriotenliga gebildet um im Falle der Wahl
Ferry s eine Revolution in Paris hervorzurufen
Boulkanger wußte darum Rochefort erklärte jedoch daß
verſchiedene Perſönlichkeiten aus der Umgebung Greévy s
insbeſondere der General Bruvère der Generalſekretär der
Präſidentſchaft den Plan ausdrücklich gebilligt hätte

Aus Wien wird berichtet Der Schah von Perſien
e am Sonnabend Teheran verlaſſen und ſeine europäiſche
deiſe angetreten Am 5 Mai wird er die ruſſiſche Grenze

s erreichen woſelbſt ein feierlicher Empfang ſtattfindet Er wird
Ende Mai in Petersburg eintreffen und dort bis Mitte Juni
verweilen Nachher will der Schah nach Berlin reiſen und
ſodann Belgien Holland und Frankreich beſuchen um im
September in Wien einzutreſfen Jm Herbft erfolgt die
Rückreiſe

Aus Rom berichtet das B Tgbl Jn der Stadt Coſa in
Sardinien wollte das Volk einen Verhafteten angeblich
Sozialiſten befreien dabei entſpann ſich ein Hand
gemenge mit der Polizei welche Feuer gab Viele
Bürger und zwei Carabinieri wurden verwundet 4 Bürger
wurden erſchoſſen Militär rückte in die Stadt ein

Aus Belgrad berichtet man Die Rückkehr der Exkönigin
Natalie iſt für die erſte Maiwoche angekündigt Nach
Mittheilungen eines hieſigen Blattes ſoll der ſerbiſche Geſandte
in Berlin Chriſtitſch abberufen werden

In Bukareſt gilt eine theilweiſe Rückgängig
mach ung der Ausweiſung ruſſiſcher Unterthanen
für wahrſcheinlich

Jn Poſen iſt die Warthe geſtern bis auf 4,30 m ſtiegen
ne es waſſerfrei geweſene Straßen ſind wieder über

wem
Jm Rieſengebirge iſt neuerdings wieder viel Schnee ge

fallen geſtern herrſchte in Hirſchberg 40 Kälte
3 Nürnberg bewilligten ſämmtliche Glaſermeiſter ihren

Gehilfen die verlangte 10ſtündige Arbeitszeit

Berlin 16 April Aus Kiel wird gemeldet Kaiſerin
Auguſta Viktoria wird vorausſichtlich zu der am 5 Mai
auf dem Schloſſe zu Kiel ſtattfindenden Taufe des Sohnes
des Prinzen Heinrich in Kiel eintreffen und einige Tage darauf

wie wohl anzunehmen iſt auf S M Yacht Hohenzollern,
nach Eckernförde ſich begeben um von hier nach Grünu fahren wo bereits Vorbereitungen für die Ankunft See

dajeſtät getroffen werden

Wie z der Sinn wie ſchön das Wort
So ſcholl es tauſendtönig
Man jubelt hier man jubelt dort
Heil heil dem Farſenkönig

Mirza Schaffy verwundert ſtand
Das Schreien war ihm widrig
Er ſprach Denkt man im Farſenland
Von Königen ſo niedrig

Stellt man ſo tief im Farſenland
Der Fürſten Thun und Treiben
Daß man erſtaunt wenn mit Verſtand
Sie reden oder ſchreiben

Wie dieſe heitere Satire in jenen Tagen der hereinbrechenden
Reaktion zünden mußte das bedarf keines Kommentars Jung
und Alt Männer und Frauen alles hing an den Lippen des
Sängers von Schiras und Mirza Schaffy war der populärſte
Dichter im Lande indeſſen man von Friedrich Bodenſtedt nicht
viel wußte In alle europäiſchen Sprachen wurden die Lieder
des vermeintlichen Perſers überſetzt und nur der berühmte
Sprachforſcher Joſeph v Hammer der früher erwähnte Ueber
ſetzer des Divan des Haſis, zweifelte die Echtheit derſelben
an Später erſt erklärte Bodenſtedt z als der wirkliche Verfaſſer der Lieder zu denen u Umgang mit dem ſchrift

elehrten Mirza Schaffy Veranlaſſung und Anregung gegeben
be Der Vuene der Lieder war in dem Reiſewerk

1001 Tag im Orient zunächſt erſchienen worin Bodenſtedt
ſeine I re durch Kleinrußland Armenien und Georgien mit
dichteriſchen Farben malt erſt der ungeahnte Erfolg der hier
verſtreuten Gedichte ließ ihn an eine vermehrte Sonderausgabe
denken welche ſeitdem in der bekannten Diamantausgabe
in keiner Familienbibliothek auf keinem jungſräulichen Bücher
brett fehlen dürfen

Noch manches Bändchen Lyrik hat Bodenſtedt veröffentlicht
und manche Perle enthalten die Ausgewählten Dichtungen
Berlin 1864 den Erfolg des Mirza Schaffy aber hat er

nie wieder erreicht Sein Talent iſt eben von der Art daß
es im fremden

es auf ſich ſelbſt und die Quellen im Jnnern angewieſen nur
mühſam fortkommt Und eben um dieſer Eigenſchaften willen
iſt Bodenſtedt den beſten Ueberſetzern e die Deutſchland je gehabt hat ſeine Uebertragung der Shakeſpeare ſchen

Sonette die nebenbei geſagt viel zu wenig bekannt und
n ſind giebt ſich als eine Nachdichtung allererſten

anges und vreiht ſich ebenbürtig den Schlegel ſchen Meiſter
überſetzungen des großen Briten an Minder gelungen ſind
die Ueberſetzungen aus dem Ruſſiſchen die unter einem etwas
weitſchweifigen Wortreichthum leiden Auch ohne ſelbſt des
Ruſſiſchen mächtig zu ſein kann man das bemerken wenn man
z B die Bodenſtedt ſche Lermontow Ueberſetzung mit derjenigen
von Weck vergleicht hier iſt alles knapper prägnanter ſchärfer
wiedergegeben

Es kann nicht unſere Abſicht ſein im engbegrenzten Rahmen
einer kurzen Studie ein erſchöpfendes Bild zu geben von der
dichteriſchen Perſönlichteit Friedrich Bodenſtedts dem freund
liche Fürſtengunſt ein dem Dichter wohl t Adels
prädikat beſcheert hat Vierzig Jahre W at Bodenſtedt
literariſch eſchaffen 1848 erſchienen ſeine Völker des Kaukaſus,
ein ruſſiſches Kulturwerk und das Jahr 1888 brachte uns des
Dichters Erinnerungen, denen noch manche ſroh begrüßte
Gabe folgen möge Jn der Zwiſchenzeit aber iſt Bodenſtedt
wahrlich nicht müßig geweſen Als Lyriker Epiker Dramatiker
als Ethnograph und Kulturſchilderer iſt er aufgetreten in dieſen
vier Dezennien und wir kennen von e ſo ziemlich alle
dichteriſchen Formen vom ſtachelreichen Epigramm bis zur
Ghaſele von der ſchlichten Erzählung bis zum anſpruchsvollen
Kunſtepos Aber wenn auch T Andreas und Marfa,
das herrliche Epos vom grauſen Czar Jwan ſchon durch ſeine
vollendete Form es iſt in plaſtiſchen neunzeiligen Stanzen
voll reicher Reime gedichtet den Leſer entzücken muß wenneinige der Dramen Bodenſtedts ſo zuletzt ſein Al

a e et der re mit ekent t neer7 Sro nur der Lyriker Bodenſtedt und ihm zuerſtilt nun e er die Schwelle des Greiſenalters rüſtigen Ke

trict unſer dankbarer ß

rdreich die ſchönſten Blüthen treibt während Mit ſeinem Altersgenoſſen Gottfried Keller den wir un

geachtet ſeiner ſchweizeriſchen Abkunft ſtolz zu den Unſeren
zählen mit Paul Hehſe und allenfalls noch Hermann Lin
repräſentirt Friedrich Bodenſtedt heute da Storm und Gei
uns entriſſen ſind die deutſche Lyrik der Mitlebenden Und
nicht war es unſere Abſicht in trockener Katalogiſirung hier
ſeine Werke herzuzählen die jeder leichtlich aus dem erſtb
Konverſationslexikon erkunden mag wir wollten vielmehr Ent
ſtehung und Art ſeines künſtleri Schaffens überſchauen
und wenn es uns gelungen ſein ſollte das fabelhafte Formen
talent des Dichters ſeinen heiter lebens Geiſt vem Leſer
mit knappen Strichen zu ſchildern ſo dürfen wir unſere Auf
a wohl als erfüllt betrachten Und auch die Grenzen
eines Könnens n war wohl die Veranlaſſung

gegeben denn e ſchönere Pietät giebt es gegenüber dem
aaetn großen Künſtler als die Wahrheit und Auf

ankbar gedenkt das deutſche Volk des Sängers der aus
dem alten Wundergarten von Schiras ſo herrlich duftende
Früchte ihm dargebracht und ſein m iſt von der Art daß
er ihn lange überdauern wird auch wenn der Dichter wie wir
mit hoffender Zuverſicht w uns noch viele Jahre er
halten bleibt Die heitere Lebensanſchauung unſeres Poeten
zägt nicht vor dem Greiſenglter denn in ihm lebt der Geiſt
des Mirza Schaffy der da ſpricht

Wenn dermaleinſt des Paradieſes Pforten
Den Frommen zur J offen ſtehn
Und buntgeſchaart die ſchen aller Orten
Davor in Zweifel Angſt und Hoffen ſtehn

Werd ich allein von allen Sündern dorten

h h e e eDes Peradieſes durch dich ſten ſehnte

Berlin April 18809
Marximilian Harden



Leipziger Tattersall Gesellsohaſte e Be S m Elſterſtraſze Nr 2n der Sonnabend den 29 V Lornittags l Uhr
30 Reit u Wogen biberſe laut Liſte

m 5 Wagen Landaner Coupé Halbchaiſeh o Paar Geſchirre Kummetgeſchirr Silen CabrioletW 1 Damenſattel complet gebrauchtO Il ündi 1 e ehe vechiter v a hen
J Direction der Leipziger Tatterſall GeſellſchaftTelepben dir 651 und re

d ſeit ühze

s 81 kauf e W u
ben Paul ellwig5 Verkanf meines Grundſtückes an die Stadt und S Alter Markt 1 Alter Markt 1

d gänzlicher Aufgabe meines Geſchäftes zu ganz erheblich empfiehlt
4 herabgeſetzten noch nie dageweſenen reijos dauert enoch fort und empfehle i do Herren Hü jtenſo w eit meine Vorräthe e u

n grofter ustvahlreichen S Reelle Waare Solide Preiſe
Stollo zu Herren und Knaben Garderobe

e S KueoksKkin Kammgarn Eskimo Diagonnal u ſ edentſches und engliſches Fabrikat Meter von 1 Mk 50 Pfg an S
wiereider Stoffe el L amneas Bohten Benedictiner ptei zu Pécamp

in Seide Wolle und HSalbwolle

e BUnglische
s JTüll Gardinen excl 25 Danziger rade

7 auf beiden Seiten mit Band eingefaßtt nur gute Sorten e
S Meter von 45 Pfg anrn Gaeimnm en

beſte Sorten Meter von 35 Pfg an

Teppiche

e per h Flaſche 00 V Flaſche 450
S rol Liqueure von Wynand Focking Amſterdam per h Flaſche 00S Flaſche 00 Chartreuse Mar aseckino Elixir de Spa Creme

ABaseh u s w zu billigſten Engrospreifen Ferner 4penkräuter
per Flaſche 80 Aromatique per Flaſche 40 Gilka per Fla che

45 dem Lachs per Flaſche 25

K C0 nac S Originalfüllung von Fules RobinC in Cognaee per Flaſche 50 12 00
e E Rums Araes Schwed Punseh Düsseldorſer Kaiser

Ananas KRKum Arac und Rurgunder Wunsch Essenzen
empfiehlt zu äußerſt billigen Preiſen8 I glatt Teipzigerſtr 91

imit Brüssel Tapestry Plüsche Sopha Bett und Tisohdecken ler Iüte
e Möbelstoffee in Damast Plüseh Rips und Crepe reine Wolle neueſte Formen

Meter r 2 Mark au e z 2 Habig HüteW 9 i 8 nt e Läuſerestofſe S Müägten Cravalten Hoſenträgerin Manilla und Jacquard Meter von 30 Pfg an e S Conſirmanden HüteSchlaf und Reisedecken e S einſte aller Art als Jacquard Kameelhaar Naturwolle u s Conſirmanden Jandſchuhh Stück von 4 Mark an ſt rme h tian V tonnen Schirme Ehristian VolgDamen und Mädochenmäntel e e e
a vonn u auffallend billigen rei en n cI e eGummi bis zu den hochfeinſten Sachen in nur So 3ſy I v t erprobt haltbarer Ausſtattung S es

S eide errivt Zeſtreift 2285 J 2 z trennte für Frauen Rhnuur nen Farben und Muſter s 5 z ge
Stück 21 M Stück 2 3 Mk Kinder 9nnenschirme 4

n e S r S e zeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee Raoeise Schirme c
von 1 an W e SFür Maassbestellungen Fr Rickolt S a3 8 auf Damen und Herren Confertion gleinſchiieden Fute

J eigene Werkſtatten im Hauſe n en en öbel Regen SchirmeAnfertigung binnen kurzer Zeit e r S r ehe Fuhritages
n ter Sewabr er i Tun Bibes eken Anotaurins Stihle Vettſte len Ausſigttungen Repakatnren ſeher Art

in Virke Nußbaum und Mahagonir v verkauft zu billigen Preiſen Fritz Sr SchirmfabrikI als 49 z 18 4 O Drnst Trödel 10 Eteeterſtreve Ser Gottgan bei Löbefün2 S en L Oſterfeiertag von Nachmittag 4 Uhr abun Grosses Concert
4 von der Müller ſchen KapelleDen 2 Feiertag Kränzchen

et J wozu ergebenſt einladet Alb UertigJ iCulmdb

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

zur den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle
Von heute ab und während d iert vorzügliches Glasbacher Bockbier e barer hen ein n Zeorsugus d v et

Mit Vellagen
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